
 
 
18. FNP-Änderung „Wohnbaufläche/Grünfläche“ Singen-Beuren, Stadt Singen 
 
 
 
Abwägung über die eingegangenen STELLUNGNAHMEN 
 
(fristgerecht eingegangene Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung) 
 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wurde fristgerecht vom 25. Januar 2021 bis einschließlich 
26. Februar 2021 durchgeführt. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB wurde fristgerecht vom 25. 
Januar 2021 bis einschließlich 26. Februar 2021 durchgeführt. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wurde fristgerecht vom 03. Mai 2021 bis einschließlich 
11. Juni 2021 durchgeführt. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB wurde fristgerecht vom 03. 
Mai 2021 bis einschließlich 11. Juni 2021 durchgeführt. 
 
Im Folgenden sind die fristgerecht eingegangen Anregungen/Stellungnahmen in der Reihenfolge der oben genannten 
Verfahrensschritte aufgeführt. Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Namen von Beteiligten im Sinne des § 3 Abs. 1 
BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB abgedeckt. 
 
 
Es sind keine Bürgeranregungen eingegangen. 
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Nr.  Einwände, Anregungen und Hinweise Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
1 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
Auf der Ebene der Flächennutzungsplanung (vorbereitende 
Bauleitplanung) kann keine Festlegung von zulässigen 
Höchstgeschwindigkeiten getroffen werden, es findet in diesem 
Planverfahren eine Darstellung der Art der Nutzung 
(Wohnbaufläche/Grünfläche - südlich der Beurener Straße) statt. 
Das beiliegende Schallgutachten ist im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahrens erarbeitet, mögliche Festsetzungen 
werden in diesem Planverfahren getroffen. 
Eine Beteiligung im Rahmen des Bebauungsplanverfahren erfolgt 
wiederum, die Anregungen werden gegebenenfalls in diesem 
Planverfahren berücksichtigt. 
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2 

 

Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 



18. FNP-Änderung „Wohnbaufläche/Grünfläche“ Singen-Beuren        Stadt Singen (Hohentwiel) 
        Fachbereich Bauen / Abteilung Stadtplanung  

Seite 4 von 26 

 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
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 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahmen der Abteilung 4 und der Abteilung 9 werden zur 
Kenntnis genommen. 
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3 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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4 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahmen der Flurneuordnung und Landentwicklung  
und des Kreisforstamts werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abfallrecht und Gewerbeaufsicht 
Zum Abwägungsvorschlag / zur Stellungnahme wird auf Seite 13 
verwiesen. 
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 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
Die Stellungnahme der Kreisarchäologie wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 
Zu Landwirtschaft 
 
Die Entwicklungsmöglichkeiten des Ortsteils Beuren wurden 
ausführlich geprüft und abgewogen; die Entwicklung von 
Wohnbaufläche im nordwestlichen Bereich erscheint am 
plausibelsten, da andere Entwicklungsbereiche durch die Nähe zur 
Natur, zur Landschaft oder zur Kreisstraße nach Volkertshausen 
eingeschränkt wären. Die Lage des Plangebiets im Ortsteil, die 
Möglichkeit der Abrundung des vorhandenen Siedlungsgebiets und 
die gute Erschließungslage rechtfertigen hier die Inanspruchnahme 
der Flächen. Parallel zur Darstellung dieser Wohnbaufläche wird im 
Ortsteil Bohlingen auf Wohnbauflächen verzichtet und in diesem 
Bereich die Fläche für die Landwirtschaft dargestellt – als 
Flächentausch.  
 
 
 
Zu Naturschutz 
 
Das Bebauungsplanverfahren Engener Straße erfolgt parallel zu 
dieser Flächennutzungsplanänderung. Im Bebauungsplan erfolgen 
detaillierte Prüfungen der einzelnen Bestands-/Flächen. Mögliche 
Minimierungsfestsetzungen / Ausgleichsmaßnahmen werden im 
Bebauungsplan festgesetzt.  
Das Landratsamt Konstanz ist wiederum beteiligt. 



18. FNP-Änderung „Wohnbaufläche/Grünfläche“ Singen-Beuren        Stadt Singen (Hohentwiel) 
        Fachbereich Bauen / Abteilung Stadtplanung  

Seite 11 von 26 

 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
Die Streuobstwiese kann leider an dieser Stelle aus städtebaulichen 
Gründen nicht erhalten werden. Dies ist entsprechend so in der E-/A-
Bilanz und bei den Ausgleichsmaßnahmen für das Plangebiet im 
Bebauungsplanverfahren berücksichtigt. 
 
 
 
Auch hinsichtlich der CEF-Maßnahme / Feldlerche sind im 
Umweltbericht zum Bebauungsplan detaillierte Festsetzungen 
enthalten. Ein Hinweis auf die CEF-Maßnahme /Feldlerche ist in der 
Begründung dieser FNP-Änderung ergänzt. Die Maßnahmen werden 
rechtzeitig vor dem Eingriff umgesetzt werden. 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahme vom Straßenbauamt wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
Auf der Ebene des Flächennutzungsplanes wird die Erschließung 
aufgrund des Darstellungsmaßstabes des FNPs nicht im Detail 
erarbeitet, dies erfolgt im parallel geführten Bebauungsplanverfahren, 
Bei diesem ist das Landratsamt Konstanz wiederum beteiligt.  
Die Einmündung wird auf der Ebene der Bebauungsplanung 
detailliert geplant, so dass Anregungen zum Bau bzw. zu möglichen 
Bepflanzungen in diesem nachgeordneten Verfahren berücksichtigt 
werden können. 
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Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
 
Die Stellungnahme der Abteilung Wasserwirtschaft und Bodenschutz 
wird zur Kenntnis genommen. 
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 Auszug aus der Stellungnahme vom Landratsamt Konstanz Abt. 
Abfallrecht und Gewerbeaufsicht zum Bebauungsplanverfahren  

 
 

Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
Der Flächennutzungsplan als vorbereitender Bebauungsplan stellt 
aufgrund des Maßstabes lediglich die Art der Nutzung, in diesem Fall 
Wohnbaufläche/Grünfläche dar. Das umfassende Schallgutachten, 
das auf der Ebene des Bebauungsplanes erstellt wurde, liegt diesem 
FNP-Änderungsverfahren als zusätzliche Information bei: 
 
Dem Bebauungsplan liegt dieses umfassende Schallgutachten bei, 
auf dessen Basis die aktiven (z.B. Lärmschutzwand im Bereich der 
Erschließung des Pflanzenzuchtbetriebs) und passiven 
Schallschutzmaßnahmen (Maßnahmen an den Gebäuden, z.B. 
Bestimmungen zu Fenstern / Bauteilen / Lüftung) im Bebauungsplan 
festgesetzt werden. 
Wie in der Anregung des LRA geschildert, wird bisher darauf 
verzichtet, die Be-/ Entladung im Bereich des Pflanzenzuchtbetriebs 
in den Nachtstunden (von 22°° bis 6°° h) zu regulieren. Es wird davon 
ausgegangen, dass die festgesetzten Schallschutzmaßnahmen diese 
Geräuschspitzen ebenso abfangen.  
Der derzeit zugrunde gelegte Betriebsablauf löst keine weiteren 
Verschärfungen zum Schallschutz aus. Die festgesetzten 
Maßnahmen genügen den Anforderungen an den Schallschutz. 
Darüberhinausgehende Einschränkungen sind nicht erforderlich, da 
keine Überschreitungen existieren.  
 
In einem Abstimmungstermin mit dem Inhaber des 
Pflanzenzuchtbetriebs wurde diese Thematik detailliert diskutiert. Die 
offizielle Betriebszeit beginnt hier um 6°° h, Anlieferungen bzw. Be-
/Entladevorgänge vor 6°° h kommen laut Aussage des 
Betriebsinhabers im Schnitt lediglich 2-3 Mal / je Woche vor. Weitere 
Entwicklungen bezüglich der Lieferungen können momentan nicht 
abschließend bestimmt werden. 
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5 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
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Folgende Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden äußerten in ihren Antwortschreiben im Rahmen der Beteiligung gemäß § 
4 Abs. 1 BauGB keine Anregungen: 
 
 ED Netze GmbH, E-Mail vom 25.01.2021 
 Gemeinde Mühlhausen-Ehingen, E-Mail vom 25.01.2021 
 Gemeinde Hilzingen, E-Mail vom 26.01.2021 
 Regierungspräsidium Stuttgart, Abteilung 4 – Straßenwesen und Verkehr, E-Mail vom 29.01.2021 
 Vodafone BW GmbH, E-Mail 01.02.2021 
 Stadt Engen, E-Mail 10.02.2021 
 Deutsche Telekom Technik GmbH, E-Mail 11.02.2021 
 Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9 – Landesamt Geologie, Rohstoffe und Bergbau, E-Mail 16.02.2021 
 Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 2 – Abteilung Wirtschaft, Raumordnung, Bau-, Denkmal- und Gesundheitswesen, E-Mail vom 18.02.2021 
 Vermögen und Bau Baden-Württemberg, postalisch vom 24.02.2021 
 Handelsverband Südbaden e.V., Konstanz, E-Mail vom 25.02.2021 
 
 
 
Folgende außerstädtischen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden sehen ihren Aufgabenbereich durch die Planung im 
Rahmen der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB nicht berührt und äußerten sich nicht: 
 
 Abwasserzweckverband Hegau-Nord 
 Abwasserzweckverband Hegau-Süd 
 Agentur für Arbeit Konstanz 
 Alt-Katholische Kirche St. Thomas, Singen 
 Arbeitsgemeinschaft Fledermausschutz Baden-Württemberg e.V. 
 Autobahn GmbH, Niederlassung Südwest 
 Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. (BLHV) 
 BUND Naturschutz Zentrum Westlicher Hegau 
 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Hauptstelle Freiburg – Sparte 

Verwaltungsaufgaben 
 E ON Energie AG 
 EnBW Energie Baden-Württemberg AG 
 Energiedienst AG 
 Erzbischöfliches Bauamt Konstanz 
 Evangelischer Verwaltungszweckverband Schwarzwald-Bodensee (ekiba) 
 Freie evangelische Gemeinde Singen (FeG) 
 Freikirche der Siebenten Tags-Adventisten 
 Gemeinde Aach 
 Gemeinde Moos 
 Stadt Radolfzell 

 Handwerkskammer Konstanz 
 IHK Bodensee-Oberschwaben 
 IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg 
 Kath. Pfarramt Rielasingen St. Bartholomäus & St. Stephan 
 Katholische Kirche Herz-Jesu, Singen 
 Kläranlage Bibertal-Hegau 
 Landespolizeipräsidium Konstanz, Abteilung Prävention 
 NABU-Bodenseezentrum Radolfzell-Hegau e-V- 
 Netze BW GmbH 
 Neuapostolische Kirche 
 Regierungspräsidium Freiburg Ref. 47.2 – Neubauleitung 
 Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 4 – Straßenwesen und Verkehr 
 Regionalverband Hochrhein-Bodensee 
 Röm.-kath. Kirchengemeinde Mittlerer Hegau  
 Thüga Energie GmbH 
 Gemeinde Gottmadingen 
 Stadt Stockach 
 Vodafone BW GmbH - Unitymedia 



Es wird davon ausgegangen, dass von den Behörden und Trägern öffentlicher Belange, die keine Stellungnahme abgegeben haben, die von diesen Behörden 
wahrzunehmenden öffentlichen Belange nicht berührt werden. Der Stadt Singen sind in diesem Zusammenhang auch keine Sachverhalte bekannt, die für die 
Rechtmäßigkeit des Bauleitplans von Bedeutung sein könnten.  
 
 
Stadt Singen / Fachbereich Bauen / Abteilung Stadtplanung / 30.06.2021 
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Nr.  Einwände, Anregungen und Hinweise Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
1  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf den Abwägungsvorschlag wird verwiesen - siehe Seite 1. 



18. FNP-Änderung „Wohnbaufläche/Grünfläche“ Singen-Beuren        Stadt Singen (Hohentwiel) 
        Fachbereich Bauen / Abteilung Stadtplanung  

Seite 19 von 26 

2  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Das Landratsamt Kosntanz, Straßenbauamt ist im Verfahren beteiligt 
– siehe Seite 23 
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 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
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Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
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3 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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4 

 

Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abfallrecht und Gewerbeaufsicht 
Abwägungsvorschlag siehe S. 13 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahme der Kreisarchäologie wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
Landwirtschaft 
Abwägungsvorschlag siehe S. 10 
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 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
 
 
Zu Naturschutz: 
Abwägungsvorschlag siehe Seite 10 / 11  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahmen der Abteilungen 
Straßenbauamt 
Wasserwirtschaft und Bodenschutz  
werden zur Kenntnis genommen. 
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5 Abwägungsvorschlag/Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
Der tatsächliche Sachstand der inzwischen wirksamen FNP-
Änderungen wird in der Begründung aktualisiert. 
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Folgende Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden äußerten in ihren Antwortschreiben im Rahmen der Beteiligung gemäß § 
4 Abs. 2 BauGB keine Anregungen: 
 
 Gemeinde Hilzingen, E-Mail vom 29.04.2021 
 Deutsche Telekom Technik GmbH, E-Mail 29.04.2021 
 Gemeinde Mühlhausen-Ehingen, E-Mail vom 30.04.2021 
 Vermögen und Bau Baden-Württemberg, E-Mail vom 04.05.2021 
 Gemeinde Gottmadingen, E-Mail 26.05.2021 
 Vodafone BW GmbH – Unitymedia, E-Mail 08.06.2021 
 
 
Folgende außerstädtischen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden sehen ihren Aufgabenbereich durch die Planung im 
Rahmen der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB nicht berührt und äußerten sich nicht: 
 
 Abwasserzweckverband Hegau-Nord 
 Abwasserzweckverband Hegau-Süd 
 Agentur für Arbeit Konstanz 
 Alt-Katholische Kirche St. Thomas, Singen 
 Arbeitsgemeinschaft Fledermausschutz Baden-Württemberg e.V. 
 Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. (BLHV) 
 BUND Naturschutz Zentrum Westlicher Hegau 
 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Hauptstelle Freiburg – Sparte 

Verwaltungsaufgaben 
 E ON Energie AG 
 EnBW Energie Baden-Württemberg AG 
 Energiedienst AG 
 Erzbischöfliches Bauamt Konstanz 
 Evangelischer Verwaltungszweckverband Schwarzwald-Bodensee (ekiba) 
 Freie evangelische Gemeinde Singen (FeG) 
 Freikirche der Siebenten Tags-Adventisten 
 Gemeinde Aach 
 Gemeinde Moos 
 Stadt Radolfzell 

 Handelsverband Südbaden 
 Handwerkskammer Konstanz 
 IHK Bodensee-Oberschwaben 
 Kath. Pfarramt Rielasingen St. Bartholomäus & St. Stephan 
 Katholische Kirche Herz-Jesu, Singen 
 Kläranlage Bibertal-Hegau 
 Landespolizeipräsidium Konstanz, Abteilung Prävention 
 NABU-Bodenseezentrum Radolfzell-Hegau e.V. 
 Neuapostolische Kirche 
 Regierungspräsidium Freiburg Ref. 47.2 – Neubauleitung 
 Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 4 – Straßenwesen und Verkehr 
 Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9 – Geologie, Rohstoffe und Bergbau 
 Regionalverband Hochrhein-Bodensee 
 Röm.-kath. Kirchengemeinde Mittlerer Hegau  
 Thüga Energie GmbH 
 Stadt Stockach 
 

Es wird davon ausgegangen, dass von den Behörden und Trägern öffentlicher Belange, die keine Stellungnahme abgegeben haben, die von diesen Behörden 
wahrzunehmenden öffentlichen Belange nicht berührt werden. Der Stadt Singen sind in diesem Zusammenhang auch keine Sachverhalte bekannt, die für die 
Rechtmäßigkeit des Bauleitplans von Bedeutung sein könnten.  
 
 
Stadt Singen / Fachbereich Bauen / Abteilung Stadtplanung / 30.06.2021 


